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BM für Wirtschaft, Familie und Jugend 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara PRAMMER 
 
Parlament 
1017 Wien 
 
 
 Wien, am 25. Februar 2009 
 
 Geschäftszahl: 
 BMWA-10.101/0014-IK/1a/2009 
 
 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 622/J betreffend „die Ge-

samtkosten für die Ministerbüros und Staatssekretariate im Jahr 2008“, welche die Abgeord-

neten Gerald Grosz, Kolleginnen und Kollegen am 14. Jänner 2009 an mich richteten, stelle 

ich fest: 

 

 

Antwort zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

 

Im Kalenderjahr 2008 wurden im Ministerbüro bzw. Büro der Staatssekretärin neben den 

Sekretariats- und Kanzleikräften sowie dem sonstigen Hilfspersonal folgende Personen be-

schäftigt: 
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Kabinett des Bundesministers: 

• Dipl.-Ing. Holger Fürst 01.01.2008 bis 02.12.2008 

• Mag. Maria Mittermair-Weiss 01.01.2008 bis 02.12.2008 

• Mag. Christoph Hermann 04.08.2008 bis 31.12.2008 

• Dr. Stefan Riegler 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Gabriele Stöffler 01.01.2008 bis 02.12.2008 

• Mag. Karin Jessernigg-Putz 01.01.2008 bis 02.12.2008 

• Mag. Gerhard Langeder 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Silvia Hofinger 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Dr. Helwig Aubauer 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• MMag. Roland Garber 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Harald Kaszanits 02.12.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Waltraud Kaserer 02.12.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Waltraud Kronegger 02.12.2008 bis 31.12.2008 

• Dr. Adriane Kaufmann 02.12.2008 bis 31.12.2008 

 

Dabei basierte im Kalenderjahr 2008 die Rechtsgrundlage der Dienstverhältnisse im Minis-

terbüro bei vier Mitarbeiter/inne/n auf dem Vertragsbedienstetengesetz 1948 (VBG), wobei 

mit diesen Sonderverträgen gem. § 36 VBG mit Zustimmung des Bundeskanzleramtes abge-

schlossen wurden, und bei einem/r Mitarbeiter/in auf dem Beamten-Dienstrechtsgesetz 

1979. Die Rechtsgrundlage bei weiteren neun Dienstverhältnissen der genannten Mitarbei-

ter/innen basierte auf Arbeitskräfteüberlassungen. 

 

Kabinett der Staatssekretärin: 

• Dr. Angelika Schätz 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Dipl.-Ing. (FH) Lukas Pohl 15.04.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Alexander Hölbl 24.07.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Christian Kuhaupt 01.01.2008 bis 14.03.2008 

• Mag. Beate Reisinger 01.01.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Birgit Bürger 02.12.2008 bis 31.12.2008 

• Mag. Daniela Webinger 01.01.2008 bis 02.12.2008 

• Mag. Christoph Stocker 01.03.2008 bis 31.07.2008 
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Dabei basierte im Kalenderjahr 2008 die Rechtsgrundlage der Dienstverhältnisse im Büro der 

Staatssekretärin bei fünf Mitarbeiter/inne/n auf dem Vertragsbedienstetengesetz 1948 (VBG) 

wobei mit diesen Sonderverträgen gem. § 36 VBG mit Zustimmung des Bundeskanzleramtes 

abgeschlossen wurden und bei einem/r Mitarbeiter/in auf dem Beamten-Dienstrechtsgesetz 

1979. Die Rechtsgrundlage bei weiteren zwei Dienstverhältnissen der genannten Mitarbei-

ter/innen basierte auf Arbeitskräfteüberlassungen. 

 

Die Gesamtkosten (Personalkosten der Bundesbediensteten und Arbeitsleihen einschließlich 

aller Dienstgeberanteile zur Sozialversicherung und allfälliger Pensionskassenbeiträge sowie 

jener Kosten, die sich gegebenfalls aus der Auflösung einzelner Dienstverhältnisse ergeben 

haben), die aus der Beschäftigung aller Mitarbeiter/innen samt Sekretariats- und Kanzleikräf-

ten sowie sonstigem Hilfspersonal des Ministerbüros und des Staatssekretariats im Kalender-

jahr 2008 entstanden sind, betragen € 1.873.156,29. 

 

Zu den Reisekosten wird auf die unverändert gültigen Angaben in der Beantwortung der 

parlamentarischen Anfrage Nr. 162/J verwiesen. 
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